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Sportfreunde Rosenberg

Vom 11. - 13. Juli veranstalten die Sportfreunde das Sportwochenende mit

Die Veranstaltungen beginnen am Freitag um 18.00 Uhr durch die AH-Abteilung mit einem Fußballturnier, an dem 6 Mann-
schaften um den Christian-Schuler-Gedächtnispokal spielen.
Am Samstag ab 13.00 Uhr ist auf dem Beachplatz ein Volleyball-Jedermannturnier. Es können Mannschaften aus der Ge-
meinde teilnehmen. Dabei ist an Mannschaften von volleyballfremden Vereinen oder Gruppen gedacht.
Ab 17.00 Uhr ist das Elfmeterturnier an dem Mädchen- und Frauenteams, Herren- und Seniorenmannschaften, Ortsteile-,
Straßen-, Firmen- und Behördenmannschaften, Jugendgruppen, Cliquen- und Vereinsmannschaften teilnehmen können.
Einfach alle, die Spaß am Fußball haben und in der Gemeinde Rosenberg wohnen oder zu Rosenberger Gruppen gehören.
Eine Mannschaft besteht aus mindestens 5 Spielerinnen bzw. Spielern. Ein Spieler ist Torwart.
Am Sonntag ist Frauen-Power. Dazu sind alle Frauen ab 9.00 Uhr zu einem gemeinsamen sportlichen Vormittag von der
Turnabteilung eingeladen. Weiteres hierzu ist unter dem Text der Turnabteilung zu ersehen.

Für das leibliche Wohl ist an allen Tagen bestens gesorgt.
Wir laden zu den Veranstaltungen herzlich ein und

freuen uns über viele Teilnehmer und Besucher.

Ihre SPORTFREUNDE ROSENBERG

Fußball-AH-Turnier

Jedermann-Volleyballturnier

Elfmeterturnier

Frauen-Power



Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
Bei der Gemeindeverwaltung gelten folgende Sprechzeiten:
Montag bis Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 18.30 Uhr
Selbstverständlich können Sie auch außerhalb dieser Sprech-
zeiten einen Termin erhalten, den Sie bitte beim zuständigen
Sachbearbeiter telefonisch voranmelden.
Wir sind unter der Telefonnummer (0 79 67) 90 00-0 (Zentrale) zu
erreichen.
Folgende Durchwahlen wurden vergeben:
Herr Zeller 90 00-11 Frau Rupp 90 00-21
Frau Hald 90 00-12 Frau Stegmaier 90 00-22
Herr Krieger 90 00-13 Frau Stirner 90 00-30
Herr Debler 90 00-20 Telefax 90 00-50
Im Internet finden Sie uns unter www.gemeinde-rosenberg.de
Die zentrale E-Mail-Adresse der Gemeindeverwaltung lautet:
info@gemeinde-rosenberg.de
Die Karl-Stirner-Schule und die Virngrundhalle sind unter fol-
genden Rufnummern erreichbar:
Schule (Rektorat) 90 00-70 Hausmeister 90 00-74
Schule Fax 90 00-77 Virngrundhalle 90 00-95 

(nur bei Veranstaltungen)

Rufnummernservice

Öffnungszeiten der Gemeinde-
bücherei Rosenberg während
der Schulzeit
in der Karl-Stirner-Schule
Dienstag und Freitag 15.30 bis 17.30 Uhr
Mittwoch 07.15 bis 08.15 Uhr

Während der Schulferien bleibt die Gemeindebücherei ge-
schlossen!!!
Telefonisch ist die Gemeindebücherei unter der Rufnummer 
(0 79 67) 90 00-80 zu erreichen!

Pflegestützpunkt Ostalbkreis
(Landratsamt Ostalbkreis)
Beratung zu allen Fragen im Vor- und Umfeld der Pflege
Tel.: (0 73 61) 5 03-14 03
www.pflegestuetzpunkt.ostalbkreis.de

Katholische Sozialstation Ellwangen
Häuslicher Pflegedienst
Alten- und Krankenpflege, Haus- und Familienpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Betreuungsdienste, Nachbarschaftshilfe, Be-
treuungsgruppe für Demenzkranke, kostenlose Beratung zu al-
len Fragen der Pflege
Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12 (in den Räumlichkeiten der
St.-Anna-Schwestern), Telefon 07961/9339950

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft
Hospizdienst Ellwangen
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen
Kontaktadresse:
Mo. – Fr., 08.00 – 12.00 Uhr, zu erfragen bei Sozialstation Ellwan-
gen, Tel. (0 79 61) 9 33 99 50
Einsatzleitung: Tel. 01 62/7 64 10 44
Unser Dienst ist kostenlos.
Information und Beratung jeden Mittwoch 09.00 – 11.00 Uhr in
der Freigasse 3 in Ellwangen

Ev. Krankenpflegestation Frankenhardt,
Rosenberg und Hummelsweiler
Tel. (0 79 51) 9 61 99 53

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 0 71 71/24 26

Störungsnummern der EnBW
für Strom (0 79 61) 82-0
für Gas (0 79 61) 82-5

Wir gratulieren
am 11. Juli 2014
Herrn Siegfried Götz, Rosenberg-Hohenberg,
zum 72. Geburtstag
am 12. Juli 2014
Frau Erika Hertl, Rosenberg-Hohenberg, 
zum 86. Geburtstag

am 12. Juli 2014
Frau Luisa Götz, Rosenberg-Hohenberg, zum 71. Geburtstag
am 13. Juli 2014
Frau Hilde Laukenmann, Rosenberg-Hummelsweiler, 
zum 86. Geburtstag

Unsere Jubilare
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Notfalldienste
Rettungsdienst-Notfallrettung/
Notarzt für akut lebensbedrohliche Zustände
ist rund um die Uhr zu erreichen über: 1 12
Krankentransport 1 92 22 
Feuerwehr 1 12

Notfallpraxis Aalen 
am Ostalb-Klinikum Aalen
Kälblesrainweg 1, 73430 Aalen 
Öffnungszeiten:
Mittwoch 13.00 bis 22.00 Uhr, Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen
an der St. Anna-Virngrund-Klinik
Dalkinger Straße 8-12, 73479 Ellwangen
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Telefonisch ist der Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer
01806-073614* zu erreichen. Diese Nummer gilt auch, wenn
Patienten außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxen
Kontakt mit dem diensthabenden Arzt aufnehmen möch-
ten, weil sie medizinische Hilfe benötigen. 
*pro Anruf 20 Cent aus dem deutschen Festnetz, max. 
60 Cent aus Mobilfunknetzen

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist für ärztliche Hilfe zustän-
dig, wenn die Arztpraxen geschlossen sind, also an Werkta-
gen abends und in der Nacht sowie an Wochenenden und
Feiertagen.

Akut erkrankte Patienten können direkt ohne Voranmel-
dung in eine der Notfallpraxen kommen. Neben den Ärzten
in der Notfallpraxis sind weitere Ärzte im Fahrdienst unter-
wegs. Sie besuchen die Patienten, die aus medizinischen
Gründen nicht in eine Notfallpraxis kommen können.
————————————————————————————
Notfalldienst Augenärzte 0 18 05/0 11 20 98
Zahnärztlicher Notdienst 
zu erfragen unter (07 11) 7 87 77 88 

(nur an Wochenenden)

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst



am 15. Juli 2014
Frau Anna Wohlrab, Rosenberg, zum 79. Geburtstag
am 16. Juli 2014
Herrn Rainer Engel, Rosenberg-Hohenberg, zum 75. Geburtstag
am 16. Juli 2014
Herrn Anton Maier, Rosenberg-Geiselrot, zum 73. Geburtstag

Allen Jubilaren – auch denen, die aus irgendwelchen Gründen
nicht genannt sein wollen – gratuliert die Verwaltung recht
herzlich.
Ich wünsche Ihnen für das neue Lebensjahr alles Gute, vor al-
lem Gesundheit.
Ihr Uwe Debler, Bürgermeister

Mitteilungspflichten der Halter von Masttieren
der Arten Rind, Schwein, Huhn und Pute gem.
§ 58 a und 58 b der 16. Novelle des Arzneimit-
telgesetzes (AMG)
Nach § 58a der 16. AMG-Novelle besteht zur Vorbereitung der
Meldepflicht für Arzneimittelanwendungen für alle Halter der
v. g. Tierarten zu Mastzwecken eine Mitteilungspflicht ihrer Tä-
tigkeit nach Nutzungsart (siehe Tabelle unten), erstmalig zum
Stichtag 1. Juli 2014. Ab dann ist innerhalb von 14 Tagen jeder
Beginn einer mitteilungspflichtigen Tierhaltung anzuzeigen. Ei-
ne Übertragung der Mitteilungspflicht an Dritte ist möglich und
muss vom Tierhalter im Vorfeld angezeigt werden.
Nach § 58b der 16. AMG-Novelle muss zusätzlich die Anwen-
dung von antibakteriell wirksamen Stoffen (Antibiotika) am
Masttier gemeldet werden. Die Frist für die erstmaligen Mel-
dungen der Antibiotikaanwendungen (II. Halbjahr 2014) endet
am 14. Januar 2015. Ebenfalls sind, bis spätestens zum 14. Janu-
ar 2015, datumsgenau die Änderungen der Tierzahlen zu mel-
den. Das bedeutet, dass Zu- und Abgänge von Masttieren im
Verlauf des Halbjahres zu erfassen und mitzuteilen sind. Eine
Übertragung der Mitteilungspflicht an Dritte ist möglich und
muss auch hier im Vorfeld vom Halter angezeigt werden.
Die Meldungen können bequem über die neue Tierarzneimit-
teldatenbank im Herkunftssicherungs- und Informationssystem
für Tiere (HI-Tier) für alle v. g. Tierarten erfolgen. Als Alternative ist
die schriftliche Meldung über den Landeskontrollverband
(LKV) vorgesehen. Für die mitteilungspflichtigen Mastbestände
sind Bestandsobergrenzen vom Bundesrat beschlossen wor-
den, ab denen eine Meldepflicht eintritt. 
Somit gelten folgende Tierzahlen/Stallplätze als Obergrenzen:
Nutzungsart: Obergrenze 

(Tiere oder Stallplätze):
Mastrinder > 8 Monate 20 
abgesetzte Mastkälber* < 8 Monate 20
Mastschweine < 30 kg 250
abgesetzte Mastferkel < 30 kg 250
geschlüpfte Mastputen 1000
geschlüpfte Masthühner 10.000
*abgesetzt bedeutet in diesem Fall i. d. R. Kälber im Alter von 
4 Wochen, bei Mutterkuhhaltung älter als 8 Monate. 
Kälber, die unter 4 Wochen zu Mastzwecken erworben werden,
ab der Einstallung.
Was bedeutet dies konkret? 
Es bestehen folgende Möglichkeiten zur Ermittlung der Mittei-
lungspflicht:
1. Ermittlung des tatsächlich gehaltenen Tierbestandes im

Halbjahresdurchschnitt
Durchschnittliche Anzahl gehaltener Tiere (einer Nutzungs-
art) = [(Anzahl der Tiere x Anzahl der Haltungsta-
ge)+(…)]/Tage des Halbjahres

2. Ermittlung der im Betrieb vorhandenen Mastplätze (nach
Bau-/ Betriebsplan) je Nutzungsart.

Amtliche
Bekanntmachungen

Liegt die durchschnittliche Anzahl gehaltener Tiere oder die
Anzahl der vorhandenen Mastplätze unter der in der Tabelle
genannten Obergrenze, entfallen die Meldepflichten nach 
§ 58a und b der 16. AMG-Novelle.
Wenn sich nicht sicher voraussehen lässt, ob die Grenzen im
Verlauf des Halbjahres überschritten werden, empfehlen wir
die Meldungen nach § 58a und § 58b vorzunehmen. Wir wei-
sen darauf hin, dass es sich bei Verstößen gegen die Melde-
pflichten um einen Ordnungswidrigkeiten-Tatbestand handelt.
Weitere Informationen und Auslegungshinweise sowie Rechen-
beispiele können unter www.veterinaerwesen.ostalbkreis.de
unter dem Punkt Arzneimittelüberwachung entnommen wer-
den. 
Landratsamt Ostalbkreis
Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung
Julius-Bausch Str. 12, 73430 Aalen
Tel. 07361-5031830, www.ostalbkreis.de

Informationen der GOA
Termine

Datum Art Uhrzeit
jeweils montags Bioabfuhr (ev. Änderungen 

s. nachstehend) ab 7.00 Uhr
Fr. ,11.07.2014 Leerung Blaue Tonne ab 7.00 Uhr
Mo., 14.07.2014 Hausmüllabfuhr ab 7.00 Uhr
Fr., 25.07.2014 Einsammlung Gelbe Säcke ab 7.00 Uhr
Mo., 28.07.2014 Hausmüllabfuhr ab 7.00 Uhr
Fr., 08.08.2014 Leerung Blaue Tonne ab 7.00 Uhr

Rosenberg: Einbrecher scheiterten zweimal
und waren zweimal erfolgreich
In Hummelsweiler stellten am Dienstagmorgen gleich vier
Hauseigentümer fest, dass sich offenbar Einbrecher an ihrem
Haus zu schaffen gemacht hatten. In zwei Fällen scheiterten
die Einbrecher beim Versuch Terrassentür oder Fenster aufzu-
brechen, in zwei weiteren Fall gelangten sie auf ähnliche Wei-
se ins Haus. An allen vier Gebäuden wurde beim Einbruch
Schaden in Höhe von jeweils einigen hundert Euro angerichtet.
Bei den vollendeten Einbrüchen entwendeten der oder die Tä-
ter Bargeld aus verschiedenen Behältnissen. Alle vier Einbrüche
und Einbruchsversuche wurden zwischen sieben Uhr und 7.45
Uhr entdeckt. Der Tatzeitraum konnte in allen vier Fällen auf die
Zeit ab etwa 23.00 Uhr am Montagabend eingegrenzt werden.
Die Polizei fragt die Bevölkerung, wem in der Nacht von Mon-
tag auf Dienstag Personen oder Fahrzeuge in Hummelsweiler
aufgefallen sind. Hinweise nimmt die Polizei in Ellwangen unter
Telefon 07961/9300 entgegen.

Ostalb-Abo für Schüler
Antragsfrist endet am 15. Juli 2014
Wer sich jetzt das neue Ostalb-Abo 1 ab September besorgt,
kann kostenlos die ganzen Sommerferien Bus und Bahn im Os-
talbkreis fahren. Darauf macht der Geschäftsbereich Nahver-
kehr des Landratsamts aufmerksam.
Wer das Ostalb-Abo bereits besitzt und die Schule noch weiter
besucht, erhält noch rechtzeitig vor den Ferien über die Schul-
sekretariate die neuen Fahrkarten. Wer noch kein Ostalb-Abo
hat, kann es schon jetzt über die Schule bestellen. Einfach Be-
stellformular ausfüllen und im Schulsekretariat abgeben, die
Fahrkarte für September gilt bereits im Ferienmonat August. Die

Aufruf
Am Festwochenende sind zwei Biertischgarnituren ab-
handen gekommen. Wir bitten um Hinweise bei Herrn 
Erwin Grüb Tel. 07967/6808.
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Bestellformulare erhält man im Schulsekretariat. Der Bestell-
schein sollte bis spätestens 15. Juli 2014 für das Ostalb-Abo 1
(ab September 2014) beim Schulsekretariat eingegangen sein.
Dem Bestellschein ist ein aktuelles Passbild beizufügen.
Neben dem täglichen Schulweg ist das Ostalb-Abo für die
Schüler insbesondere in der Freizeit und in den Ferien interes-
sant. Das Ostalb-Abo ist nicht nur an Schultagen und bewegli-
chen Ferientagen ab 12.00 Uhr im gesamten Ostalbkreis gültig,
sondern darüber hinaus auch am Wochenende und in den
Schulferien rund um die Uhr. Hier darf der Inhaber mit allen Lini-
enbussen und mit allen Nahverkehrszügen im Ostalbkreis fah-
ren. Nähere Informationen gibt es im Merkblatt zum Ostalb-
Abo, das in den Schulsekretariaten und im Internet unter
www.nahverkehr.ostalbkreis.de unter der Rubrik „Schülerbeför-
derung/Formulare/Alles Wichtige zum Ostalb-Abo“ erhältlich
ist.
Der Eigenanteil für das Ostalb-Abo, welcher per Bankeinzug
bezahlt werden muss, beträgt in der Regel monatlich 35,00
Euro. Wichtig: Im Januar und im Juli fällt nur der halbe Eigen-
anteil an.
Weitere Informationen gibt es bei den Busunternehmen, dem
Geschäftsbereich Nahverkehr des Ostalbkreises unter den Te-
lefon-Nummern 07361 953-5482 und 07361 953-5481 sowie im
Internet unter www.nahverkehr.ostalbkreis.de unter der Rubrik
Schülerbeförderung.

Blutspenden ist Ehrensache
DRK-Blutspendedienst 
lädt zum Leben retten ein 
Täglich werden in Deutschland rund 15.000
Blutspenden benötigt. Ein plötzlicher Unfall, eine
schwere Krankheit, eine böse Verletzung - Jeder
kann plötzlich in die Situation kommen, drin-

gend Blutpräparate zu benötigen. Diese müssen jedoch vorher
gespendet worden sein. Daher lädt der DRK-Blutspendedienst
zur Blutspende ein am 

Montag, dem 21.07.2014 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Gemeindehalle, Schulstraße 4 
73489 Jagstzell 

Blutspender sind ganz besondere Menschen, denn sie über-
nehmen mit ihrer Blut spende Verantwortung - Tag für Tag! Die
Versorgung der Patienten in den Kranken häusern erfolgt an
365 Tagen im Jahr, auch bei schönem Sommerwetter oder in
den Ferien. Beispielsweise Krebspatienten, die heute den über-
wiegenden Teil der Blutempfänger bilden, sind dringend auf
Blutpräparate angewiesen, aber auch bei Herzerkrankungen
und Straßen- oder Sportunfällen können Mediziner häufig ohne
Bluttransfusion nicht helfen. Blutspenden ist also Ehrensache. 
Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur Vollendung
des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als
64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt
vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Unter-
suchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gu-
te Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben ret-
ten kann. 
Weitere Informationen zur Blutspende erhalten Sie unter der
gebührenfreien DRK-Service-Hotline 0800-1194911 und im In-
ternet unter www.blutspende.de. 

Rosenberger Flohmarkt
Wir bitten alle Bürger, die über brauchbare Gegenstände ver-
fügen, diese aber nicht mehr benötigen und bereit sind, sie un-
entgeltlich an andere Bürger abzugeben, sich mit dem Bürger-
meisteramt Rosenberg in Verbindung zu setzen (Tel. 0 79 67/ 
90 00-0). 

Freiwillige Feuerwehr Rosenberg
Am Samstag, 19. Juli 2014 findet um 20.00 Uhr
eine Übung statt.

Unser Rosenberger Dorfladen eG
Liebe Rosenberger Mitbürger/-innen,
seit Gründung der Genossenschaft „Unser Rosenberger Dorfla-
den“ sind nun 4 Wochen vergangen.
Der Aufsichtsrat möchte Ihnen daher einen Überblick über die
bisher erfolgten Entscheidungen und Gespräche geben: 
1. Mehrere Gespräche mit Lieferanten (u.a. Edeka, LHG) ha-

ben zu einem klaren Bild der Leistungsfähigkeit der Lieferan-
ten geführt. Die Entscheidung für einen Lieferanten ist für die
nächste Aufsichtsratssitzung Mitte Juli geplant. Ziel ist es, den
Großteil der Waren über einen dieser Großhändler zu bezie-
hen.

2. Um dem Versprechen der Regionalität gerecht zu werden,
haben wir Gespräche mit einem Obst- und Gemüsehändler
aus Schwäbisch Hall geführt. Frische und Sortiment haben
uns beeindruckt.

3. Eine Kassen- und EDV-technische Unterstützung werden wir
von dem potenziellen Lieferanten erhalten.

4. Der Besuch weiterer Dorfläden in der Umgebung und die
damit verbundenen Gespräche haben uns ein deutlicheres
Bild der Führung und Gestaltung unseres Dorfladens gege-
ben.

5. Um ihre Wünsche und Bedürfnisse besser zu verstehen, wer-
den wir einen Fragebogen vorbereiten. Die Teilnahme an
dieser Befragung wird mit einer Verlosung „belohnt“.  

6. Zusammenfassung: Regionale Produkte und auch das wei-
tere Sortiment sollen zum bezahlbaren und wettbewerbsfä-
higen Preis angeboten werden. Die Zusammensetzung des
Sortiments wird wie folgt geplant: Getränke, Fleisch, Wurst,
Käse, Obst, Gemüse, Molkereiprodukte, Tiefkühlprodukte, Bä-
ckereiprodukte, Süßwaren, Mehl, Nudeln, Reis, Zucker, Kon-
serven, Drogerieartikel. Diese Aufzählung ist nicht vollständig.

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir nicht über jede Ein-
zelheit berichten können. Einige Gespräche müssen vertraulich
geführt werden.
Sobald konkrete Entscheidungen getroffen sind, werden wir Sie
darüber informieren.
Wir bedanken uns für Ihre Geduld und freuen uns, wenn Sie 
Ihre Anregungen und Ideen direkt an den Aufsichtsrat geben.
Herzlichen Dank.
Der Aufsichtsrat: Alscher, Guido; Balle, Josef; Jerg-Debler, Mar-
tha; Roeren, Meinolf; Stempfle, Jolanda
Rosenberg, den 9.7.2014 

VHS in Rosenberg

VHS in Rosenberg
Leiter: Jörg Hertrich

M702006RO Petra Herr
Kinderferienprogramm in Rosenberg:
- Eine Abenteuerwanderung rund um den Hohenberg -
Unter dem Motto Sehen - Hören und Staunen lädt die Ge-
meinde Rosenberg in Zusammenarbeit mit der Volkshochschu-
le Ostalb im Rahmen des Kinderferienprogrammes zu einem Er-
lebnis-Abenteuer für Kinder und Jugendliche an den Hohen-
berg ein.
Während der 60-minütigen Wanderung zeigt Petra Herr die
schönsten Stellen und Ecken rund um den Hohenberg, mit der
Kirche und Grotte und vielem mehr. Eine Wanderung mit allen
Sinnen, die Spaß macht.
Mitzubringen sind Getränke und festes Schuhwerk. Die Veran-
staltung findet bei schönem Wetter statt.
Dienstag, 19. August 2014, 14.00 Uhr
Treffpunkt ist bei der St.-Jakobus-Kirche in Hohenberg
Anmeldungen können über das Online-Anmeldesystem der
Gemeinde Rosenberg unter http://rosenberg.ferienfreizeitpla-
ner.de oder persönlich im Rathaus, Zimmer 0.02 abgegeben
werden.

geöffnet jeden Sonntag von 10.00 - 18.00 Uhr

Sieger Köder Zentrum
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Familienfest im Kindergarten Hohenberg
Bei strahlendem Sonnenschein feierten wir am
Sonntag, den 06.07.2014 bei uns im Kindergar-
ten Hohenberg mit den Kindern und Eltern un-
ser Familienfest.
Wir mussten viele Aufgaben bei unserer Rallye
am Kirchberg erfüllen. Danach konnten wir uns
im Pool dann abkühlen. Auch der Kasper war

bei uns da und begrüßte uns mit großem Trara. Gemeinsam lie-
ßen wir den Tag mit einem gemütlichen Vesper ausklingen. Vie-
len Dank unserem Elternbeirat, den Eltern und den Kindern für
diese tolle Feier. 

Neues vom Jugendtreff
Nach dem Urlaub in den Pfingstferien hat der Jugendtreff beim
Mittsommerfest den Stand mit dem „Bierkrugschieben“ beauf-
sichtigt. 
Des Weiteren haben wir unsere deutsche Nationalmannschaft
beim Public Viewing angefeuert. 
Wenn Sie uns etwas schenken möchten, können Sie sich bei
Natascha Setzer unter der Nummer 0176 32976517 melden. 
Vielen Dank!!

Info:
Der Jugendtreff Rosenberg ist für alle Jugendliche ab 12 Jah-
ren geöffnet.
Bei uns gibt es Tischkicker, Billardtisch, Tischtennis, gemütliche
Sitzecken, Internetzugang, eine Theke, an der es gegen kleines
Geld Getränke, Snacks und Süßes gibt und vieles mehr... 
Einfach mal vorbeischauen und sich selbst überzeugen!!

Jugendraum Rosenberg

Kindergartennachrichten
Der Jugendraum Rosenberg informiert
Jugendraum Rosenberg, Geiselroter Heidle 9
Tel. 0 79 67/20 900 15 
jugendtreff.rosenberg@enmail.de
Die Freizeit und Eventlocation in Rosenberg
für alle Jugendlichen von 12 – 18 Jahre!
Öffnungszeiten:
Dienstag 17.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch 17.00 - 21.00 Uhr
Samstag 18.00 - 22.00 Uhr

Freundeskreis Karl-Stirner-Schule
Regenbogenbetreuung 
während der Schulzeit
Anmeldungen können unter der Tel.-Nr. 07967
900075 zu den Öffnungszeiten der Regenbo-
genbetreuung oder beim Betreuerteam di-
rekt vorgenommen werden:

Ingrid Oberländer, Tel.-Nr. 07967 701913
Cornelia Schwarzenstein, Tel.-Nr. 07967 702110
Kerstin Wagner, Tel.-Nr. 07967 1726
Betreuungszeiten:
Montag - Mittwoch 7.00 - 8.25 Uhr I. Oberländer
Donnerstag - Freitag 7.00 - 8.25 Uhr K. Wagner
Montag 11.10 - 14.00 Uhr I. Oberländer u. 

K. Wagner
Dienstag 11.10 - 14.00 Uhr C. Schwarzenstein

u. K. Wagner
Mittwoch 12.00 - 14.00 Uhr C. Schwarzenstein

u. K. Wagner
Donnerstag 11.10 - 14.00 Uhr I. Oberländer u. 

C. Schwarzenstein
Freitag 11.10 - 14.00 Uhr C. Schwarzenstein
(Krankheitsbedingte Änderungen behalten wir uns vor.)
Wichtig: Bitte melden Sie Ihr Kind immer an!!

Kath. Kirchengemeinde

Freitag, 11. Juli 2014 
– hl. Benedikt v. Nursia, Schutzpatron Europas
16.00 Uhr Probe mit den neuen Ministranten in Rosenberg, Kir-

che
18.30 Uhr 2. Trauergottesdienst für Ulrich Knecht in Hohenberg,

mitgestaltet vom Liederkranz Hohenberg

 

Schulnachrichten

Kath. Kirchengemeinden
St. Vitus, Jagstzell
Zur Schmerzhaften Mutter, Rosenberg
St. Jakobus, Hohenberg

Pfarrer Martin Danner, Jagstzell, Telefon 0 79 67/2 80
Pfarramt Rosenberg, Haller Straße 3, 73494 Rosenberg
Telefon 0 79 67/4 18, Fax 71 00 09
E-Mail: PfarrerMartinDanner@seelsorgeeinheitvirngrund.de

PfarramtRosenberg@seelsorgeeinheitvirngrund.de
PfarramtJagstzell@seelsorgeeinheitvirngrund.de

Homepage: http://se-virngrund.drs.de

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag Jagstzell 16.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag Rosenberg 14.30 bis 17.30 Uhr
Mittwoch Jagstzell 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag Rosenberg 10.00 bis 12.00 Uhr
Freitag Rosenberg 10.00 bis 12.00 Uhr

Jagstzell 10.00 bis 11.00 Uhr

 

 

    

 

Kirchliche Nachrichten

5



Samstag, 12. Juli 2014 
10.00 Uhr Probe mit den neuen Ministranten in Hohenberg, 

St.-Jakobus-Kirche
18.30 Uhr Vorabendmesse in Jagstzell

– mit Ministrantenaufnahme und Ehrungen –
Sonntag, 13. Juli 2014 – 15. Sonntag im Jahreskreis
8.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg

Klara Hillenbrand
Maria und Josef Hilkert und Angehörige
Verstorbene der Familie Heuring
Aloisia Mittnacht
Margaretha Schäffer
Johannes Baumann
– mit Ministrantenaufnahme und Ehrungen –

10.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Maria und Julius Holl und Angehörige
Verstorbene der Familien Schenk und Rieger
Rudolf und Elisabeth Grüb
Roswitha Gauckler
Josef und Maria Hald
– mit Ministrantenaufnahme –

11.30 Uhr Taufe von Marie Hauber in Jagstzell 
Montag, 14. Juli 2014 
19.00 Uhr Gebetskreis in Hohenberg, Jakobushaus
Dienstag, 15. Juli 2014 – hl. Bonaventura
14.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Mittwoch, 16. Juli 2014 – Unsere Liebe Frau v. Karmel
17.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
Donnerstag, 17. Juli 2014 
16.30 Uhr eucharistische Anbetung in Jagstzell
17.55 Uhr Rosenkranz in Rosenberg
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Freitag, 18. Juli 2014 
16.00 Uhr Probe mit den neuen Ministranten in Rosenberg, 

Kirche
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Zumholz
Samstag, 19. Juli 2014 
Fußwallfahrt zum Schönenberg
5.30 Uhr Abmarsch der Fußpilger in Rosenberg, Kirche
5.45 Uhr Abmarsch der Fußpilger in Hohenberg, Bushaltestel-

le Gartenwiesen
6.30 Uhr Abmarsch der Fußpilger in Jagstzell, Kirche
7.00 Uhr Gemeinsames Treffen der Pilger in Schweighausen,

Radwegkreuzung
7.15 Uhr Abmarsch der Fußpilger in Dankoltsweiler, 

Kapelle
8.45 Uhr Beichtgelegenheit in der Wallfahrtskirche
9.30 Uhr Eucharistiefeier in der Wallfahrtskirche

13.00 Uhr Trauung von Tobias Schneider und Kerstin Wagner in
Jagstzell

17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Hohenberg
18.30 Uhr Vorabendmesse in Jagstzell
Sonntag, 20. Juli 2014 – 16. Sonntag im Jahreskreis
8.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg

Franz Rettenmaier
Bernhard Kucher und Angehörige
Verstorbene der Familie Hald

10.00 Uhr ökumenischer Familiengottesdienst im Garten des
Gemeindehauses in Rosenberg (siehe Ökumene).
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in
der Pfarrkirche Rosenberg statt.

Beauftragung von Eva Sorg für den Dienst als Gemeinderefe-
rentin
Am Samstag, 19. Juli 2014, wird Eva Sorg, die aus Hohenberg-
Tannenbühl stammt, zusammen mit sieben weiteren Frauen
und einem Mann durch Weihbischof Thomas Maria Renz in der
Kirche St. Antonius in Waiblingen für den Dienst als Gemeinde-
referentin beauftragt.
Die Kirchengemeinde St. Jakobus Hohenberg freut sich über
die Beauftragung von Eva Sorg und gratuliert ihr - auch im Na-
men der Seelsorgeeinheit Virngrund - ganz herzlich. Wir wün-
schen Eva Sorg den Heiligen Geist für ihre Arbeit „im Weinberg
des Herrn“ und viel Freude in ihrem Beruf.
Pfarrer Martin Danner

Probe für die neuen Ministranten
Rosenberg: 
Freitag, 11. und Freitag, 18. Juli jeweils um 16.00 Uhr
in der Pfarrkirche
Hohenberg: 
Samstag, 12. Juli um 10.00 Uhr in der St.-Jakobus-
Kirche

Erinnerung: Anmeldung für das Ministranten-Fußballturnier
Am Sonntag, 20. Juli 2014, findet wieder das gemeinsame Fuß-
ballturnier der Rosenberger und Hohenberger Ministranten
statt. Anmeldungen bitte bis zum 12. Juli bei den Oberminis-
tranten oder im Pfarrbüro abgeben.

Gebetskreis
Herzliche Einladung zum Gebetskreis am 14. Juli 2014 um 19.00
Uhr ins Jakobushaus.
Es wäre schön, wenn wir noch Verstärkung bekämen.

Einladung zum Kirchengroßputz in Hohenberg
Am Dienstag, 22. Juli 2014, ist um 13.30 Uhr Großreinigung un-
serer St.-Jakobus-Kirche.
Wir bitten Frauen und Männer, die Zeit haben, mitzuhelfen. Bit-
te Putzzeug und Eimer selbst mitbringen. Wir freuen uns, wenn
Sie da sein können. 
Allen freiwilligen Helferinnen und Helfern im Voraus ein herzli-
ches „Vergelts Gott“.

Aus der Seelsorgeeinheit
Herzliche Einladung zur Fußwallfahrt unserer Seelsorgeeinheit
zum Schönenberg
Am Samstag, den 19. Juli 2014, findet die diesjährige Fußwall-
fahrt unserer Seelsorgeeinheit statt. 
Sie steht unter dem Thema: „Auch du gehörst in mein Team!“,
das auch seit Januar in den Kirchen unserer Seelsorgeeinheit zu
lesen ist. 
Treffpunkt für alle Fußwallfahrer:
5.30 Uhr in Rosenberg (Kirche)
5.45 Uhr in Hohenberg (Bushaltestelle Gartenwiesen)
6.30 Uhr in Jagstzell (Kirche)
7.15 Uhr in Dankoltsweiler (Kapelle)

Um 7.00 Uhr trifft sich Jagstzell mit Rosenberg und Hohenberg in
Schweighausen bei der Radkreuzung. Dankoltsweiler kommt
dann an der Straße nach Rindelbach dazu.
Ab 8.45 Uhr Beichtgelegenheit in der Wallfahrtskirche auf dem
Schönenberg.
Die Eucharistiefeier um 9.30 Uhr (gemeinsam mit der Gemein-
de Stillau) bildet den Abschluss unserer Fußwallfahrt. Die Fuß-
wallfahrt findet bei jeder Witterung statt.

Einladung zum Gesprächskreis mit Jugendlichen und jungen
Erwachsenen
Wann: Am Dienstag, 22. Juli 2014, um 19.00 Uhr
Wo: Pfarrbücherei im Pfarrhaus, Hauptstraße 9, in Jagstzell
Pfr. Martin Danner

Sommerliche Fußwallfahrt „Auf den Spuren Philipp Jeningens“
Vom Dienstag, 19. bis Sonntag, 24. August veranstaltet die „ac-
tion spurensuche“ die 23. Fußwallfahrt auf den Spuren des
Volksmissionars Philipp Jeningen (1642-1704). Der Weg von Eich-
stätt nach Ellwangen, also vom Geburtsort zum langjährigen
Wirkungs- und auch Sterbeort Pater Philipps, ist reich durch die
Schönheiten der Natur gesegnet. Die 120 Kilometer an frischer
Luft wollen den Pilgern Freude und Begegnung ermöglichen.
Zu diesem äußeren Gehen kommt ein innerliches Ausschreiten.
Unterwegs gibt es geistliche Gespräche, Besinnungen und ei-
ne allabendliche Eucharistiefeier. Übernachtet wird in einfa-
chen Quartieren auf Luftmatratze oder Isomatte. Das Gepäck
wird in einem Begleitfahrzeug transportiert. Das Thema der Ta-
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Kirchengemeinderatswahlen am 14./15. März 2015
Für die kommende Kirchengemeinderatswahl suchen wir
Kandidatinnen und Kandidaten, die bereit sind, für ihre Kir-
chengemeinde Verantwortung zu übernehmen und sich
in der Kirche zu engagieren.
Für nähere Auskünfte melden Sie sich bitte im Pfarramt
oder bei Herrn Pfarrer Danner.



ge lautet: „Mit Liebe und Demut – Ignatianische Haltungen im
Alltag erleben“. Der Bogen spannt sich von der Klugheit in Ent-
scheidungen, über Armut und Barmherzigkeit bis hin zur Gelas-
senheit. Nähere Infos gibt es beim Pfarramt St. Vitus, Priester-
gasse 11, 73479 Ellwangen, Tel. 07961/3535 und unter www.ac-
tion-spurensuche.de. Eine Anmeldung ist bis 11. August mög-
lich.

Ökumene:
Ökumenischer Familiengottesdienst am Sonn-
tag, 20. Juli 2014, um 10.00 Uhr im Garten des
katholischen Gemeindehauses
Der Gottesdienst steht unter dem Thema: „Klei-
nes Senfkorn Hoffnung, mir umsonst ge-

schenkt...“ Auf anschauliche Weise sollen auch die Kleinsten er-
kennen, wie viel Potential im Kleinen steckt und wie durch Pfle-
ge und Zutrauen aus dem Kleinen etwas Großes werden kann.
Im Anschluss an den Gottesdienst besteht die Möglichkeit, ge-
meinsam mit den Kindern zu grillen. Das Grillgut, Geschirr oder
Ähnliches ist mitzubringen, für das Feuer und die Getränke wird
gesorgt. Für die Kinder werden verschiedene Spielstationen an-
geboten.
Bei schlechter Witterung findet der Gottesdienst in der Kirche in
Rosenberg statt.
Der Ökumene-Ausschuss der Kirchengemeinden Hohenberg,
Rosenberg und Hummelsweiler

Katholischer Frauenbund:
Fahrradtour rund um Rosenberg
Unsere jährliche Radtour findet am Freitag, 18. Ju-
li 2014, um 18.00 Uhr statt.
Wir laden alle Radlerinnen und Radler herzlich

ein. Treffpunkt: Gemeindehaus
Anschließend wollen wir wieder im Gemeindehausgarten gril-
len. Hierzu laden wir auch alle Nichtradler herzlich ein. Um pla-
nen zu können, sollten Sie sich bis spätestens Mittwoch, 16. Juli,
bei Anita Schenk, Telefon 07967/8369, anmelden.

Evang. Kirchengemeinde Hummelsweiler
Gemeindebüro:
Honhardter Str. 25, 73494 Hummelsweiler
Tel. 701910 - Fax 701911
E-Mail: Pfarramt.Hummelsweiler@elkw.de 
Dienstags von 9.45 Uhr bis 11.30 Uhr ist Frau Humpfer
im Pfarrbüro zu erreichen.

Freitag, den 11. Juli 2014 
17.30 Uhr gemeinsames Sommerfest der beiden Jungscha-

ren auf dem Sportplatz in Hummelsweiler
Sonntag, den 13. Juli 2014 (4. Sonntag n. Trinitatis)
9.30 Uhr Gottesdienst in Hummelsweiler (Pfr. Oberländer)

10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
10.30 Uhr Gottesdienst in Honhardt (Pfr. Oberländer)
Montag, den 14. Juli 2014
19.00 Uhr Yoga im Gemeindehaus (siehe Hinweise) 
Mittwoch, den 16. Juli 2014 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
19.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates im

Gemeindehaus
(Ein nicht öffentlicher Teil schließt sich an.)

Sonntag, den 20. Juli 2014 (5. Sonntag n. Trinitatis)
9.30 Uhr Gottesdienst in Honhardt (Vikar Dr. Kuttler)

kein Gottesdienst in Hummelsweiler
10.00 Uhr ökumenischer Familiengottesdienst im Garten des

katholischen Gemeindehauses in Rosenberg (siehe
Ökumene-Nachrichten)
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in
der Kirche in Rosenberg statt.

Hinweise
Vertretung
Pfarrer Oberländer ist vom 8. bis einschl. 11. Juli 2014 auf dem
Pfarrkonvent.
Die Vertretung in dringenden Fällen übernimmt Pfarrer i.R. Bod-
mer (Tel. 07959/926128).

Yoga im Gemeindehaus
Wir treffen uns montags um 19.00 Uhr zum gemeinsamen Yoga
im Gemeindehaus.
Bitte Matte, Kissen und bequeme Kleidung mitbringen.
Kontakt: Petra Brunner, Tel. 701560.

Töff on Tour 2014
Am 19. Juni war bei uns wieder das Töff vom Jugendwerk Crails-
heim zu Gast. Wir hatten einen spannenden und abwechs-
lungsreichen Nachmittag, der unter dem Motto “Auf heißer
Spur“ stand.
Ein Hirte hatte von seinen 100 Schafen ein Schaf verloren. Die
Aufgabe der Kinder war es nun, dem Hirten durch Erspielen von
Goldtalern zu helfen, Kartenteile zu bekommen. Organisiert war
das Ganze wie ein Sternenlauf (2 Stationen spielen und dann
wieder zurück zur Basis). Alle halfen fleißig mit – so war die Kar-
te zum Schluss vollständig und der Schäfer fand die Spur zu sei-
nem verlorenen Schaf.
Wir hatten gemeinsam viel Spaß und freuen uns schon aufs Töff
2015.

Konfirmanden auf dem KonfiCamp
„GLÜCK“ hatten die Veranstalter des diesjährigen KonfiCamps
als Motto gewählt. Es ist angelehnt an die Jahreslosung aus
Psalm 73 „Gott nahe zu sein ist mein Glück“. Fast alle Konfir-
mandinnen und Konfirmanden der Kirchengemeinde Hum-
melsweiler waren dabei und hatten sowohl Spaß, als auch
Glück. Im Wettbewerb mit den anderen Konfirmandengrup-
pen konnten sie das Geländespiel für sich gewinnen und gin-
gen auch im Showabend als zweitbeste Gruppe hervor. Das
spricht für eine äußerst motivierte Konfirmandengruppe.
Regina Humpfer, Andreas Humpfer und Pfarrer Rainer Oberlän-
der hatten die Gruppe begleitet. Das KonfiCamp war ein ge-
lungener Auftakt des Konfirmandenjahres.
Am Mittwoch, 16. Juli startet dann der Konfirmandenunterricht
und am Sonntag, 27. Juli werden die Konfirmanden der Ge-
meinde im Gottesdienst vorgestellt.

Ein starkes Team – Die neuen Konfis
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Knifflige Aufgaben waren zu bewältigen

Spiel, Spaß und lebendiger Glaube

Reformation und Politik – Andacht am Reformationsweg mit
Prof. Dr. h.c. Margot Käßmann
Die Botschafterin des Rates der Evangelischen Kirche in
Deutschland (EKD), Prof. Dr. h.c. Margot Käßmann kommt aus
Anlass der Entstehung des Reformationsweges nach Crails-
heim. Sie wird eine Andacht zum Themenjahr 2014 „Reformati-
on und Politik“ halten.
Der Erfahrungshintergrund der ehemaligen Ratsvorsitzenden
der Evangelischen Kirche in Deutschland lässt eine impulsge-
bende Andacht erwarten.
Zur Andacht wird eingeladen am Freitag, den 18. Juli 2014 um
16.00 Uhr in die Johanneskirche nach Crailsheim.
Sie dauert eine halbe Stunde und wird musikalisch umrahmt
von Bezirkskantor Christoph Broer.
Anschließend wird die Stele Nr. 3 „Reformation und Kunst“ beim
Museum in der Spitalkirche eingeweiht.

Evangelische Kirchengemeinde 
Adelmannsfelden-Pommertsweiler
Pfarramt: Schlossstr. 31, 73486 Adelmannsfelden, Tel. 07963/
850020, Fax 032226/850029
E-Mail: Pfarramt.Adelmannsfelden@elkw.de 
Öffnungszeiten: Di., Mi., Do. 8.30 Uhr – 11.30 Uhr

Wochenspruch: Einer trage des andern Last, so werdet ihr das
Gesetz Christi erfüllen. (Gal. 6, 2)

Sonntag, 13. Juli 2014, 4. So. nach Trinitatis
8.45 Uhr Gottesdienst in der Michaelskirche 

10.00 Uhr Gottesdienst in der Nikolauskirche 
14.00 Uhr Gemeindefest (Gemh.) 
Montag, 14. Juli 2014
17.00 Uhr Jungbläser Gruppe 1 und 2 (Gemh.) 

Dienstag, 15. Juli 2014
18.15 Uhr Altpietistische Bibelstunde (Gemh. Kl. Saal) 
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates in Pommertswei-

ler (Gemeindesaal) 
20.00 Uhr Singstunde Kirchenchor (Gemh. Gr. Saal) 
Mittwoch, 16. Juli 2014
17.30 Uhr Jungschar (Gemh.) 
Freitag, 18. Juli 2014
9.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemh.) 

18.15 Uhr Jungbläser Gruppe 3 (Gemh.) 
20.00 Uhr Posaunenchor (Gemh.)
Samstag, 19. Juli 2014
18.30 Uhr 6. Ökumenischer Straßen-Gottesdienst in Bühler am

Alten Schulhaus, Begleitung „Schalom-Chor“ 

Öffnungszeiten Pfarramtsbüro
Die Pfarramtsekretärin ist zurzeit dienstbefreit. Die regulären Öff-
nungszeiten im Pfarramtsbüro beginnen voraussichtlich wieder
am Dienstag, dem 29. Juli. Mit Ihren Anliegen ans Pfarramt spre-
chen Sie Pfr. Kugler bitte direkt an. Wenn ich nicht da bin, spre-
chen Sie bitte auf den AB: Tel. 07963-850020. Und bitte sprechen
Sie dann auch Ihre Telefonnummer mit aufs Band. Oder Sie
nehmen per E-Mail Kontakt auf: Pfarramt.Adelmannsfel-
den@elkw. 

Lobet den Herren, denn er ist sehr freundlich 
Am Sonntag ist Gemeindefest. An verschiedenen Plätzen in der
Kirchengemeinde bereitet man sich ganz intensiv darauf vor. Es
wird ein gemütlicher und unterhaltsamer Nachmittag werden.
Herzliche Einladung, den Sonntag in Kirche und Gemeinde-
haus zu genießen. 

DRK Rosenberg
Deutschland ist im Finale und wir sind wieder
voll dabei !!!!!
Damit wir auch alle richtig miterleben können
wie Deutschland Weltmeister wird, werden wir
bei schönem Wetter im Außenbereich noch zu-
sätzliche Fernseher oder evtl. auch noch eine

zusätzliche Leinwand aufstellen.
Für das leibliche Wohl wird wieder bestens gesorgt sein.
Wir öffnen das Zelt am Sonntag um 18.30 Uhr und hoffen, dass
wir mit euch einen tollen Abend verbringen können.
Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis, da es am Sonntag
etwas lauter werden wird.

Musikverein Rosenberg
Termine
11.07. Vorstandssitzung
12.07. Hochzeit in Ellwangen
16.07. Landesgartenschau Schw. Gmünd
19.07. Ausflug Jugend
Alle Termine auch auf unserer Homepage
unter www.musikverein-rosenberg.de/termi-
ne

Hochzeit
Wir begleiten am Samstag eine Hochzeit in der Basilika in Ell-
wangen.
Abfahrt in Uniform um 11.45 Uhr an der Halle in Rosenberg. Bit-
te bringt die schwarzen Notenmappen und eure Ständchen-
mappe mit.

Fahrt zur Landesgartenschau
Am Mittwochnachmittag, 16.07., fahren wir mit dem Bus zu ei-
nem Auftritt auf der Landesgartenschau in Schwäbisch
Gmünd. Abfahrt am Rathaus in Rosenberg ist um 15.00 Uhr. Die
Musiker aus dem Stammorchester kommen bitte in Uniform, die
Jugend im roten T-Shirt.

Vereinsmitteilungen
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Kleintierzüchterverein Rosenberg 
und Umgebung - Z 356

Ausgabe des Impfstoffes gegen die Geflügel-
pest
Bekanntlich sind alle Besitzer eines Hühnerbe-
standes nach einer Verordnung des Veterinär-
amtes - Landratsamt Ostalbkreis - verpflichtet, ih-
re Tiere regelmäßig in einem zeitlichen Abstand
von drei Monaten mit einer Trinkwassergabe ge-
gen die Geflügelpest zu schützen. Der Impfstoff

ist besorgt und kann von unseren Züchtern und auch Hobby-
haltern von Tierbeständen am Samstag, den 19. Juli 2014 in der
Zeit von 9.00 bis 10.00 Uhr bei unserem Zuchtwerbefachwart
Anton Engelhard, Hallerstr. 45, abgeholt werden. Bringen Sie bit-
te dazu ein geeignetes Gefäß (Arzneifläschchen oder Spritz-
ampulle) mit.

Obst- und Gartenbauverein Rosenberg
Verbilligte Karten für die Landesgartenschau in
Schwäbisch Gmünd
Für Ihren eigenen Besuch der Landesgarten-
schau Schwäbisch Gmünd bietet Ihnen der
Obst- und Gartenbauverein Rosenberg auch
weiterhin vergünstigte Karten zum Bestpreis an.
Das Angebot ist für alle Einzelpersonen und

auch Gruppen interessant. Bei Interesse einfach nachfragen
beim Vorstand unter der Tel. Nr. 6215.

Gartentipp der Woche (aus dem Ulmer Gartenkalender)
Blumen und Stauden
Iris vermehren: Schwertlilien (Iris) lassen sich nach der Blüte gut
durch Teilung vermehren. Graben Sie die Pflanzen aus und
schneiden Sie die möglichst gut bewurzelten Rhizome in Teil-
stücke, um sie am neuen gut vorbereiteten, sonnigen Standort
einzupflanzen. Vorsicht: Schwertlilien vertragen weder Torf noch
hohe Kompost- und Düngergaben!
Abgeblühte Stauden: Aus optischen Gesichtspunkten können
abgeblühte Stauden zurückgeschnitten werden. Das kann
auch einen weiteren Vorteil haben, denn bei manchen Arten
kommt es so zu einer Nachblüte im Herbst. Bedenken Sie aber
auch, dass für die Tiere ausreichend Stängel stehen bleiben
sollten. Viele Insekten und Vögel ernähren sich außerdem von
den Samen. Und wenn Sie selbst aussäen wollen, sollten die ab-
geblühten Stängel ohnehin bis zur Samenreife stehen bleiben.
Gemüse und Kräuter
Zuckerhut pflanzen: Spätestens jetzt sollten Sie Zuckerhut pflan-
zen, damit die Köpfe im Spätherbst und Frühwinter erntefertig
sind. Achten Sie darauf, dass auf dem Beet mindestens drei Jahre
keine anderen Salate gestanden haben. Übrigens: Zuckerhut
braucht einen Pflanzabstand von mindestens 30 x 30 cm, sonst
kommt es zu kleinen Köpfen und verstärktem Fäulnisbefall.
Küchenkräuter konservieren: Wenn die Küchenkräuter in der
Julisonne so üppig wachsen, dass Sie die anfallenden Mengen
nicht frisch verbrauchen können, sollten Sie die Kräuter kurz wa-
schen und anschließend konservieren. Zum Trocknen wird das
Erntegut an einem schattigen, luftigen Ort ausgebreitet oder
gebündelt aufgehängt, um es später in gut schließenden Ge-
fäßen aufzubewahren. Sie können die Kräuter auch schneiden
und in kleinen Portionen einfrieren oder mit Essig und Olivenöl
aufgießen und gut verschlossen kühl aufbewahren.
Obst
Süßkirschen schneiden: Nach oder noch während der Ernte
können Sie Süßkirschenbäume schneiden, da die Wunden bes-
ser verheilen. Bei kleineren Bäumen können Sie Konkurrenztrie-
be an der Baumspitze und an Seitenästen auch durch Reißen
entfernen.
Apfelbäume kontrollieren: Vergessen Sie nicht, die Apfelbäu-
me weiterhin regelmäßig auf Mehltaubefall zu kontrollieren
und befallene Partien auszuschneiden. Da die Pilzsporen in den
Endknospen der diesjährigen Triebe überwintern, können sie
sonst im nächsten Jahr sofort die neuen Blätter befallen.
Erdbeervermehrung: Die kräftigsten Ausläufer der Erdbeeren,
die bereits Wurzeln gebildet haben, können jetzt in Töpfe ge-
pflanzt werden - eine Arbeit, die man am besten gegen Abend

oder morgens an einem schattigen Ort durchführt. Bis zum Au-
gust haben die jungen Pflanzen einen guten Ballen gebildet
und können in einem neuen Erdbeerbeet aufgepflanzt werden.
Pflanzenschutz
Kraut- und Braunfäule: Ein Befall mit Kraut- und Braunfäule be-
ginnt bei der Tomate mit braunen, runzeligen Flecken auf den
unteren Blättern, die sich rasch vergrößern und danach auf be-
nachbarte Blätter, Stängel und später Früchte übergehen. Da
die Infektion in erster Linie über erkrankte Kartoffelpflanzen er-
folgt, sollten Tomaten und Kartoffeln nicht in unmittelbarer
Nachbarschaft gepflanzt werden. Außerdem sollten Sie Maß-
nahmen ergreifen, damit Pflanzenteile nicht zu lange feucht
bleiben. Setzen Sie die Tomaten also an einen sonnigen und
möglichst überdachten Standort (Regenschutz), gießen Sie di-
rekt an die Wurzel und sorgen Sie für ausreichenden Pflanzen-
abstand.

Schützenverein Rosenberg
Kleinkaliber-Bezirksliga
Rosenberg steuert auf einen Start-Ziel-Sieg zu
Beim 5. Wettkampf präsentierten sich die
Schützen aus Laubach als sehr hartnäckige
Gegner. Beinahe wäre noch der Sieg in Gefahr
geraten, aber auch Nadine Roth untermauerte
ihre tolle Saisonleistung mit 283 Ringen und

auch Philipp Köder 281 Ringe und Anton Hirschle 277 Ringe
zeigten sich in Topform.
Wie wichtig eine geschlossene Mannschaftsleistung ist, zeigte
sich im Heimkampf gegen die Schützen aus Laubach. Obwohl
Rosenberg in der Gesamtwertung sehr deutlich vor Laubach
liegt, war es ein sehr knappes Ergebnis, am Ende war aber Ro-
senberg doch der Sieger. Damit konnten unsere Schützen alle
bisherigen Wettkämpfe gewinnen. 
Auch Nadine Roth übernahm bereits nach dem ersten Wett-
kampf die Führung in der Bezirksliga-Kleinkaliber, und hat diese
auch nicht mehr abgegeben. Im fünften Wettkampf erzielte sie
wieder sehr gute 283 Ringe. Damit belegt sie mit insgesamt
1436 Ringen Platz eins in der Einzelwertung, und hat im ab-
schließenden Wettkampf für den Sieg in der Einzelwertung im-
merhin 38 Ringe Vorsprung. Damit dürfte ihr der Sieg in der Ein-
zelwertung nicht mehr zu nehmen sein. Auch Philipp Köder stei-
gerte sich von Wettkampf zu Wettkampf und konnte dieses Mal
gute 281 Ringe beisteuern. In der Gesamtwertung liegt er der-
zeit auf Platz 6 mit gesamt 1379 Ringen. Dass auch mit Anton
Hirschle immer zu rechnen ist, bewies diese Begegnung. Er
konnte tolle 277 Ringe erzielen und mit gesamt 1373 Ringen
den 10. Platz in der Einzelwertung belegen. Ebenso wieder ver-
bessert hat sich Bernd Werlein mit 263 Ringen. Gesamt hat er
1308 Ringe und liegt auf Platz 48 der Gesamtwertung.
Mit drei tollen Ergebnissen von 283 RIngen, 281 RIngen und 277
RIngen erzielte Rosenberg ausgezeichnete 841 Ringe und
konnte sich gegenüber Laubach mit 838 Ringen behaupten. 
In der Gesamtwertung haben sie jetzt 4193 Ringe, und damit
vor dem abschließenden Wettkampf einen Vorsprung auf den
Zweitplatzierten Buch von insgesamt 95 Ringen. Auch hier ist
die Meisterschaft nur noch Formsache.
Den sechsten Wettkampf werden wir am 18.07. 14 ab 16.00 Uhr
zu Hause gegen die Mannschaft aus Buch bestreiten und an-
schließend auf dem Parkplatz beim Schützenhaus feiern. 

AH-Stammtisch 
Zum AH-Stammtisch treffen wir uns am Freitag, 18.07.2014 im
SFR-Vereinsheim.
Beginn: 19.00 Uhr

Sportfreunde Rosenberg 1947
http://www.sportfreunde-rosenberg.de
Seniorengymnastik Aerobic Mutter- und Gymnastik
Bewegungserziehung Fußball Kind-Turnen Tischtennis
im Vorschulalter Tanz LeichtathletikTurnen
Jedermannsport Jazz Taekwondo Volleyball
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Abteilung Turnen
Frauen-Power am SFR-Sportwochenende
Die Turnabteilung lädt alle Frauen zu einem ge-
meinsamen sportlichen Vormittag am Sonntag,
dem 13.07.2014 um 9.00 Uhr beim Vereinsheim
ein.
Wer hat Lust auf eine Power-Walking-Runde mit
Márta Szabó, oder Morgengymnastik im Freien

mit Olga Aigner?

Nach ca. 1 Stunde Sport wartet unser reichhaltiges Frühstücks-
büfett auf alle.
Mit gemeinsamem Genießen, Reden und Lachen vergeht der
Vormittag sicher wie im Flug.
Also, anmelden und mit dabei sein!
Mitzubringen: der Witterung angepasste Sportbekleidung
Unkostenbeitrag: 6 E (beim Frühstück zu bezahlen)
Anmeldung bei: Monika Mangold, Tel. 07967-6920
Anmeldeschluss: Mittwoch, 09.07.2014
Euer Team der Turnabteilung

VdK-Ortsverband Rosenberg
VdK-Ausflug am 9. September
In diesem Jahr führt unser VdK-Ausflug nach
Nürnberg. Wir starten um 8.00 Uhr und errei-
chen nach einer Kaffeepause Nürnberg um
10.45 Uhr. Es folgt eine Stadtrundfahrt mit

dem Bus zu den Sehenswürdigkeiten Nürnbergs. Am Tiergarten
machen wir Mittagspause mit dem bewährten VdK-Imbiss.
Nachmittags besuchen wir das Spielzeugmuseum bzw. das Ei-
senbahn-Verkehrsmuseum.
Danach gibt es einen Aufenthalt zur freien Verfügung in der In-
nenstadt. Auf der Heimfahrt kehren wir in der „Traube“ in Rei-
chenbach bei Charly Veit zum Abendessen ein. Gegen 20.30
Uhr erreichen wir wieder unseren Heimatort. Der Fahrpreis be-
trägt ca. 25 E. Anmeldungen bei: Bert Lindmayer, Tel. 6609, Ire-
ne Conradi, Tel. 6788 und Annemarie Utz, Tel. 8232.
Mit freundlichen Grüßen
Bert Lindmayer

Der Ortsverband informiert:
Fonds Heimerziehung läuft aus – Betroffene schnell melden!
Der Fonds Heimerziehung läuft bereits zum 31. Dezember 2014
aus. Hierauf verweist die Anlauf- und Beratungsstelle Heimer-
ziehung Baden-Württemberg. Sie ist unter anderem zuständig
für ehemalige Heimkinder, die von 1949 bis 1975 in öffentlicher
Erziehung in Heimen untergebracht waren und in Baden-Würt-
temberg wohnen. Hintergrund sind bekannt gewordene Fälle
von Misshandlung, sexuellem Missbrauch oder auch von regel-
mäßiger unentlohnter Arbeit jugendlicher Heimbewohner. Bei
der Anlauf- und Beratungsstelle Heimerziehung, Feuerseeplatz
5, 70176 Stuttgart, Tel. (07 11) 90 05 19-10/-11/-13, Fax 90 05 19-
29, fischer-orthwein@abh-bw.de, rappmann@abh-bw.de oder
schmeller-mueller@abh-bw.de haben Betroffene die Möglich-
keit, im geschützten Rahmen über ihre Heim-Erfahrungen und
über etwaige Entschädigung sowie eventuellen Hilfebedarf zu
sprechen. Hierfür stehen einfühlsame Beraterinnen und ein
Rechtsanwalt zur Verfügung. Weitere Informationen gibt es un-
ter http://www.fonds-heimerziehung.de/im Internet.

VdK-Rabatt in Salzoase und weiteren Einrichtungen
Salzluft fördert die Gesundheit und kann Heilungsprozesse bei
Atemwegs- und anderen Erkrankungen positiv beeinflussen.
Da sich Aufenthalte an der Küste nicht für jeden realisieren las-

sen, können Salzoasen eine gute Alternative sein. In der Sal-
zoase in Sinsheim können Besucher 45 Minuten lang bei ange-
nehmen 20 Grad Celsius, auf Liegestühlen und bei sanften
Klängen, Ruhe und Entspannung erfahren und dabei die ge-
sunde Salzluft einatmen. VdK-Mitglieder erhalten ab sofort in
dieser Salzoase auf die Zehnerkarte einen Preisnachlass von 20
Prozent – statt 75 sind nur noch 60 Euro zu zahlen. Und die Zeh-
nerkarte für die spezielle Solevernebelung kostet für VdKler nur
44 statt 55 Euro. Telefonische Terminvereinbarung bei Salzoase
Sinsheim GmbH, Im Ärztehaus, Hauptstraße 71, 74889 Sinsheim,
info@salzoase-sinsheim.de, Telefon (07261) 924444, www.sal-
zoase-sinsheim.de. Rabatte für VdK-Mitglieder gibt es auch im
Wege weiterer Kooperationen des Sozialverbands mit nam-
haften Anbietern wie beispielsweise bei ADAC-Fahrtrainings,
bei ADFC-Radreisen, bei „VdK Reisen“ oder auch beim
Schwab Versand.

Stammtisch der Pferdefreunde 
Obersontheim und Umgebung
Nächster Stammtisch am Freitag, 11. Juli 20.00 Uhr im „La Torre“
Vellberg

„BlumenMärchen“ – Ausstellung von Birgit 
Salvasohn am Sonntag, 13. Juli 2014 geöffnet
Die Ausstellung von Birgit Salvasohn im Rathaus in Fichtenau-
Wildenstein ist am So., 13. Juli 2014 von 14.00 - 17.00 Uhr geöff-
net. Märchenhaft und floral - so sind die Bilder von Birgit Salva-
sohn. Herzblut steckt in jedem Pinselstrich, Detailliebe bestimmt
ihr zauberhaftes Werk. 
In die Welt der „BlumenMärchen“ kann man noch bis 31.08. ein-
tauchen. Die Ausstellung ist zu den Öffnungszeiten des Rat-
hauses: Mo - Do von 8.00 - 16.00 Uhr, Fr von 8.00 - 12.00 Uhr so-
wie an den Sonntagen 13.07. und 31.08.2014 von 14.00 - 17.00
Uhr zu besichtigen.

Was sonst
noch interessiert

10



Kabarett im Samariterstift Obersontheim 
Freitag, 11. Juli 2014, 20.30 Uhr
„Schöne Grüße aus dem Hinterhalt“ - Musikkabarett vom Feins-
ten - von und mit Volksdampf steht für intelligentes politisches
Nummernkabarett auf hohem humortechnischem und musi-
kalischem Niveau. Volksdampf – das ist Musikkabarett vom
Feinsten – ideenreich, messerscharf, sauwitzig, niemals moralin-
sauer und mit klarer Distanz zu volkstümlicher Blödeldödelco-
medy. 
Lisa Greiner, Suso Engelhart und Reiner Muffler trotzen in altbe-
kannter Manier der Ernsthaftigkeit der Weltstimmung – in klarer
Distanz zur Volkstümelei. Karten im Vorverkauf für 16 E erhältlich:
Obersontheim: Betz´sche Apotheke, Schreibwaren Hirth-Aller,
Verwaltung Samariterstift, Bühlertann: Tankstelle Pfisterer,
Schwäbisch Hall: Café Samocca oder an der Abendkasse für
18 E. Mit Bewirtung vor der Vorstellung und während der Pause.

Lange Nacht der Blasmusik des Musikvereins
Neuler am Samstag, 19. Juli 2014 
Unter dem Motto „Lange Nacht der Blasmusik“ veranstaltet der
Musikverein am Sa., 19. Juli 2014 ab 19.00 Uhr im Schulhof der
Brühlschule Neuler einen Abend mit unterschiedlichen Musik-
richtungen. Es wirken unter anderem die Jugendkapelle, der
Musikverein Neuler, die Alphorngruppe Ellwanger Bergland-
echo und die Röttinger Blasmusik mit. Passend zum Ambiente
werden kulinarische Köstlichkeiten und verschiedene Geträn-
ke geboten. Der Eintritt ist frei – bei schlechtem Wetter findet die
Veranstaltung in der Schlierbachhalle statt. Die Neulermer Mu-
siker freuen sich auf Sie!

Ausbildung in Teilzeit
Die Agentur für Arbeit Aalen und das Jobcenter des Ostalb-
kreises bieten am 14. Juli 2014 allen Interessierten Informationen
rund um das Thema Ausbildung in Teilzeit. In der Informations-
veranstaltung werden nicht nur die rechtlichen Grundlagen
und Rahmenbedingungen vorgestellt, sondern auch die 
finanziellen Modalitäten. Beginn ist um 9.30 Uhr in Raum 406 im
4. Stock der Agentur für Arbeit Aalen, Julius-Bausch-Str. 12. Die
Veranstaltung dauert ca. eine Stunde; um Anmeldung wird ge-
beten unter Tel. 07361/575-385 oder 07361/575-116 oder Aalen.
BCA@arbeitsagentur.de

Kinderfest Ellwangen 
am Freitag, 18.07.2014 ab 13.00 Uhr
Das diesjährige Kinderfest mit Stadtlauf unter Mitwirkung des
TSV Ellwangen und der Schützengilde Ellwangen findet am Frei-
tagnachmittag, 18.07.2014 ab 13.00 Uhr auf dem Schießwasen
in Ellwangen statt. Die Ellwanger Vereine und die Stadt Ellwan-
gen laden die Kinder herzlich ein, sich am Kinderfest mit vielen
Spielangeboten und am Stadtlauf zu beteiligen. Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

Musikverein Bühlertann rockt
Unter diesem Motto veranstaltet der Musikverein Bühlertann
ein Open-Air-Konzert der besonderen Art. Das sonst klassische
Blasorchester spielt Rockmusik. Unterstützt von E-Gitarre, E-Bass
und Keyboard werden Stücke von den Toten Hosen, Van Halen,

Robbie Williams, Bon Jovi, Toto, Pink Floyd, Tina Turner, Joe Co-
cker, den Blues Brothers und vielen mehr, präsentiert. 5 Sänger
verleihen dem Konzert mit ihren Stimmen den perfekten Sound.
Das Konzert findet am 19.7.2014 im Weinbergstadion in Bühler-
tann statt. Beginn ist um 19.30 Uhr mit der Vorgruppe „Mad-
doxx“. Anschließend rockt der Musikverein Bühlertann die Büh-
ne. Zum Abschluss wird Sie die Band „Decay“ unterhalten. 

Malteser-Hilfsdienst
Lebensrettende Sofortmaßnahmen für Führerscheinbewerber
Der Malteser-Hilfsdienst e. V. veranstaltet am Samstag,
19.07.2014 von 8.00 bis 16.00 Uhr einen Lehrgang „Lebensret-
tende Sofortmaßnahmen mit Defibrillation für Führerscheinbe-
werber“ im Malteser-Zentrum, Seifriedszellstraße 3, 73479 Ell-
wangen. Der Lehrgang ist für die Führerscheinklassen A, A1, B,
BE, M, L, T, S geeignet. Der erforderliche Sehtest wird ebenfalls
angeboten. Die Kursgebühr beträgt 25,00 Euro (zzgl. 6,43 Euro
für den Sehtest). Der Personalausweis ist mitzubringen. Anmel-
dung erforderlich unter Kursinfoline 07361/9394-0 oder bei
www.malteser-ellwangen.de.

Workshop zum Thema Wiedereinstieg
Am Mittwoch, 16. Juli 2014 bietet Barbara Markus, Beauftragte
für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt in der Agentur für Ar-
beit Aalen, einen kostenfreien Workshop für Frauen und Män-
ner an, die nach der Familienzeit oder Pflege von Angehörigen
wieder in das Berufsleben einsteigen möchten. 
Beginn ist um 9.30 Uhr in der Agentur für Arbeit Aalen, Julius-
Bausch-Straße 12, im Raum 406 im 4. Stock. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Weitere Infos geben die Beauftragten für
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, Barbara Markus und An-
ja Wunder, unter Tel. 07361/575 385 oder 07361/575 116.

Jugendfreizeit in den Sommerferien
Auch in diesem Sommer finden wieder Jugendfreizeiten auf
der KIM-Hütte bei Oberstaufen statt. Vom 09.08. bis zum
16.08.2014 für Jugendliche im Alter von 14 bis 18 Jahren und
vom 16.08. bis 23.08.2014 für Jugendliche im Alter von 9 bis 13
Jahren. Für beide Freizeiten sind noch Plätze frei. Weitere Infos
und Anmeldungen unter Tel. 07363/920839.
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